
 

 

 
Liebe Freunde der German Jordanian University (GJU), 
 
im Oktober informieren wir Sie über folgende Themen: 
 

 Fünfter adapt2job-Workshop an der GJU fokussiert Digitalisierung in der Geschäftswelt 

 IHK zu Düsseldorf: Treffen mit jordanischen Unternehmern aus der Kunststoffindustrie 

 Erste Praxisphase der Dual Studies-Programme abgeschlossen 

 

 

Fünfter adapt2job-Workshop an der GJU fokussiert Digitalisierung in der Geschäftswelt 

 
Unter dem Motto „Leadership and Business in 
Digitalization – Chance for more” fand vom 
28.09.-03.10. der fünfte adapt2job-Workshop an 
der GJU statt. Ziel des Workshops war es, den 
Studierenden anhand moderner Lehrmethoden 
die digitale Arbeitswelt und neue Technologien 
näherzubringen. 
 
Die deutschen adapt2job-Partner Prof. Dr. Edda 
Pulst von der Westfälischen Hochschule sowie 
Dr. Markus Reifferscheid und Dr. Mark Haver-
kamp von der SMS group führten die Studieren-
den an alle Formen sog. Digital Twins wie Aug-
mented Reality (AR) und Virtual Reality (VR) 
heran. Die jordanischen Partnerunternehmen 
rundeten die fünftägige Veranstaltung ab: Präsent waren u. a. die Firmen Irisguard, IBM, Oracle und ACT. 
 
Den vollständigen Bericht zum fünften adapt2job-Workshop finden Sie hier. Da die Rückmeldungen von 
Teilnehmenden der bisherigen Workshops sehr positiv ausfielen, freuen wir uns, dass nun auch ein fünfter 
adapt2job-Workshop stattfinden konnte. 
 

 

http://www.gju.edu.jo/sites/default/files/news/adapt2job_v_2019_report_ep_final_v3.pdf
http://www.gju.edu.jo/news/5th-adapt2job-training-gju-differentdigitaldoing-10567


 
IHK zu Düsseldorf: Treffen mit jordanischen Unternehmern aus der Kunststoffindustrie 
 

Am 21. Oktober zwischen 9.30 und 
12.30 Uhr veranstaltet die Industrie- 
und Handelskammer Düsseldorf ein 
Delegationstreffen mit mehr als 40 
jordanischen Unternehmen aus der 
kunststoffverarbeitenden Industrie. 
 
Deutsche Unternehmen mit Ge-
schäftsinteresse im Nahen Osten sind 
dazu eingeladen, gemeinsam mit den 
jordanischen Unternehmen Ge-
schäfts- und Kooperationsmöglich-
keiten auszuloten. Eine Zusammen-
arbeit mit jordanischen Partnern 
kann auch bei der Erschließung be-

nachbarter Märkte, wie z. B. Irak, förderlich sein. Die Jordan Chamber of Industry bildet dabei die Delega-
tionsleitung. 
 
Mehr Informationen zum Delegationstreffen finden Sie auf der Website der IHK Düsseldorf. Falls Sie bzw. 
Ihr Unternehmen an der Veranstaltung teilnehmen möchten, kontaktieren Sie bitte Herrn Robert Butschen: 
butschen@duesseldorf.ihk.de oder 0211 3557-217. 
 
 

 

Erste Praxisphase der Dual Studies-Programme abgeschlossen 
 
Die Dual Studies-Programme der GJU für die Fachbereiche Logistik und Computer Sciences sind in ihrem 
Format einzigartig in der jordanischen Hochschulwelt. Mittlerweile haben die insgesamt 21 teilnehmen-
den Studierenden beider Fachbereiche die erste Praxisphase des Studienprogrammes erfolgreich abge-
schlossen. 
 
Die Rückmeldungen von Seiten der Studierenden, 
Unternehmen sowie Dozierenden zum Mehrwert 
der Programme sind durchgängig positiv. Während 
die Studierenden im Zuge der Praxisphase vor al-
lem an ihrem Selbstmanagement und ihrer profes-
sionellen Arbeitsweise arbeiten konnten, so 
schätzten Unternehmen die neuen Perspektiven 
und Herangehensweisen der Studentinnen und 
Studenten. 
 
Wir freuen uns über den erfolgreichen Abschluss 
dieser ersten Praxisphase und sehen dem weiteren 
Verlauf der Dual Studies-Programme entgegen! 
 
 
Möchten Sie von einer Partnerschaft mit der GJU profitieren? Prüfen Sie bitte unser Angebot im Anhang 
dieser E-Mail und sprechen Sie uns an unter +49 391 886 4951 oder per E-Mail an nicola.schroeder@ger-
man-jordanian.org. 
 

 

Quelle: https://www.igmetall.de/tarif/tariftabellen/wie-viel-gibt-es3 

https://www.duesseldorf.ihk.de/produktmarken/Aussenwirtschaft/Aussenwirtschaftsveranstaltungen/neuer-inhalt2/4514136
mailto:butschen@duesseldorf.ihk.de
mailto:nicola.schroeder@german-jordanian.org
mailto:nicola.schroeder@german-jordanian.org
https://www.igmetall.de/tarif/tariftabellen/wie-viel-gibt-es3
http://www.gju.edu.jo/news/first-practical-phase-dual-studies-completed-10565


 
Mit besten Grüßen aus Magdeburg. 
 

 
Nicola Schröder 
Corporate Relations Manager 
 
German-Jordanian University Project Office 
Hochschule Magdeburg-Stendal 
Breitscheidstraße 51 
D-39114 Magdeburg 
Germany 
Telefon: +49 391 886 4951  
Telefon2: +49 391 50547412 
nicola.schroeder@german-jordanian.org  
http://www.german-jordanian.org 
http://www.gju.edu.jo 

                     
 
Möchten Sie keine weiteren Informationen über die GJU erhalten? Senden Sie mir bitte eine kurze E-Mail. 

 

 

 

mailto:nicola.schroeder@german-jordanian.org
http://www.german-jordanian.org/
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